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F
ährt man von Budapest 

aus nach Süden, so er-

reicht man über Szeged 

die serbische Grenze zur au-

tonomen Provinz Vojvodina. 

Die fruchtbaren Böden im 

Einzugsgebiet von Theiss, 

Donau und Save bringen gute 

Ernten. Wald ist mit wenigen 

Ausnahmen beschränkt auf 

schmale Streifen entlang der 

Flussläufe.

Keine 20 Kilometer von 

der ungarischen und rumä-

nischen Grenze entfernt hat-

te Premil Popovic, ein ser-

bischer Jäger, eine Bockjagd 

im Revier Novi Knezevac öst-

lich der Theiss und nördlich 

von Senta gebucht. 

Monster mit 
Normalgewicht

In der Nähe eines Miniwäld-

chens von knapp einem Hekt-

ar mitten in den Feldern er-

legte er am 14. Juli einen un-

gewöhnlichen 5- bis 6-jäh-

rigen Bock, der den Atem der 

Jagdgesellschaft stocken ließ: 

Das Wildbretgewicht war mit 

20,5 Kilogramm durchaus 

normal für die Region, aber 

das Gehörn …! Eine völlig 

abnorme Krone wie nicht 

von dieser Welt – bizarr, viel-

endig, ein Haufen scheinbar 

unkoordinierter Knochen-

masse. Ob dieses Gebilde 

durch anthropogenen Ein-

fluss entstanden oder einfach 

nur eine Laune der Natur ist, 

wird wohl immer ein Ge-

heimnis bleiben. Dennoch 

haben sich die Experten des 

Jagdverbandes der Vojvodina 

darangemacht, das Gehörn 

24 Stunden nach dem Abko-

chen auszupunkten, jedoch 

mit Abzug von zehn Prozent 

beim Gehörngewicht.

Bei einer durchschnittlichen 

Stangenlänge von 25,75 Zen-

timetern erreichte das Ge-

hörn mit kleinem Schädel 

und dem besagten Abzug 829 

Gramm. Bei wenig Schön-

heitspunkten (minus fünf 

Strafpunkte) ergaben sich 

277,16 CIC-Punkte. 

Sollte später von einer of-

fiziellen CIC-Bewertungs-

kommission dieser Recke als 

normal anerkannt und die 

obige Punktzahl nur annä-

hernd erreicht werden, würde 

der schwedische Weltrekord-

bock aus Vittskövle von 1982 

mit seinen 246,9 CIC-Punk-

ten hinter diesem Giganten 

aus dem Norden Serbiens 

deutlich zurückstehen. bz

Rekordbock aus Serbien

Gigant mit 
Dornenkrone
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Dass in der Vojvodina starke Böcke 

wachsen, ist sicher kein Geheimnis. 

Im Juli 2009 aber fiel ein Bock, der 

seinesgleichen sucht.

Jagdgast Premil 

Popovic mit seinem 

Ausnahmebock

88 WILD UND HUND  16/2009

088_088_Rekordbock_Serbien.indd   88 31.07.2009   11:09:14 Uhr


